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damit dürfte das mn der Jetztzeit übliche Maß erheblich überſchritten ſein.
Ahs Predigten ind infofern bodenſtändig, als namentlich ihre illuſtrativen
Teile mit Vorliebe ſchweizeriſches Gepräge haben. Vielleicht dient gerade dieſer
mſtan. dem nicht⸗-ſchweizeriſchen rediger azu, ſeine Kanzelvorträge nit

Zügen 3u beleben.
Ingolſtadt. Heller.

49) Marienpredigten von Dr Valentin Thalhofer, weil päpſtl Haus  —
prälat und Domprop mn 0 Herausgegeben von IDr Andreas
Schmid, Hausprälat Sr päpſtl Heiligkeit, geiſtl. Rat und Pro
feſſor der Paſtoraltheologie an der Univerſitä München Regensburg,
Verlagsanſtalt vorm Manz 3.60

Der Herausgeber, der ſämtliche von Thalhofer hinterlaſſene, ungedruckte
Schriften geerbt, etont mn der Vorrede, daß der Verfaſſer, ein 96E eierter
Gelehrter, auch die Vorausſetzungen 3u einem trefflichen Kanzelredner un ſich
vereinigte: tiefgehende eologiſche Bildung, insbeſondere ausnehmende bibliſche
Kenntniſſe, dann ein überſtrömendes Gemüt und die Gabe der Schilderung
bei reicher Menſchenkenntnis. Dieſe Charakteriſierung werden alle beſtätigen,
die einſt U Thalhofers en ſaßen nd ſich noch pietätsvoll ſeine ehrwürdige

em Qus Thalhofers Nachlaß, derPatriarchengeſtalt vergegenwärtigen.chon vor zwei Dezennien aus eM Leben geſchieden, ImR Jahre 1893 bereits
2 Primizpredigten bei Köſel in Kempten erſchienen waren, folgen nunmehr,
allerdings reichlich ſpät, 26 Marienpredigten; die Verzögerung Tklärt ſich
mit der Arbeitsfülle, die der Herausgeber Als vormaliger Univerſitätsprofeſſor
und Direktor des Münchener Prieſterſeminars 3u bewältigen E

e vorliegende Sammlung enthält zwei Predigten auf Maria Emp
fängnis, vier auf Maria Lichtmeſſe, eine auf Maria Himmelfahrt, ſieben auf
Maria Geburt, vier auf das Feſt der ſieben Schmerzen, ſechs auf das Roſen.
kranz und zwei auf das Skapulierfeſt Thalhofer chöpft ſeinen Stoff mit
Vorliebe der Mariologie, deren ogmatiſche Wahrheiten jedoch, frei
von trockenem Lehrton, in friſcher, lebendiger Darſtellung, un klarer, zwingen—
der Beweisführung darbietet und mit glücklicher Hand für das praktiſche
Leben des Chriſten verwertet Wenn Geheimniſſe aus dem Lehen Maria
behandelt, dann geſchieht dies mi plaſtiſcher An  aulichkeit; räg leuch  ·
tende Farben auf, um die Begebenheiten nrit voller Deutlichkeit vor die Seele
des uhörer 5 ſtellen; zieht alle Umſtände eran, die das Bild vervoll.  —
ſtändigen und dem Geiſte en reſtloſes Verſtehen erſchließen ch elten ver
ebt PT hiſtoriſche üge oder liturgiſche Leſungen un. Gebe  U  6 in ſeine
Ausführungen, mit hnen die Predigt 3u éeleben und 3u befruchten. Von
beſonderem Intereſſe iſt ES, daß Thalhofer n ſeiner Roſenkranzpredigt vom
95  &  ahre 1865 mit dem T  .  hema „die Betrachtung der Geheimniſſe des heiligen
Roſenkranzes iſt enn vorzügliches Heilmittel f  Ur die Grundgebrechen unſerer
Zeit“ ereits gan. hnliche Gedanken ausſpri wie ſie Leo mn ſeiner
Roſenkranz⸗Enzyklika vom September —1893 dargelegt hat

Thalhofer gat ſeine Marienpredigten Mn verſchiedenen Orten gehalten.
So erklärt 5 ich, daß ich mitunter gleiche Gedanken QAum gleichen
wiederholen. Auf keinen Fall dürfen ſolche Wiederholungen auf Gedanken—
armu zurückgeführt werden. Eine Annahme vürde glänzend widerlegt
werden ur die und Predigt, wo Thalhofer zweimal das „Salve
Regina“ mit der gleichen Einteilung (eine Lobpreiſung und erne Anrufung
Maria behandelt, aber 9 verſchiedene Gedanken Aus der tefe ſeines
reichen Geiſtes darbietet. Die un. Predigt dürften für die Gegen—
AT 3u umfangreich ſein.

Mögen Thalhofers Marienpredigten Unter dem katholiſchen Klerus ich
biele Freunde erwerben.

Ingolſtadt. Heller.


